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→  Fackelwanderungen am 28. Dezember 2025 / 4. Januar 2026
→  Silvesterparty am 31. Dezember 2025
→  Infoabend „Region der Lebensretter“ am 15. Januar 2026

Weihnachtswunsch der Gemeindeverwaltung mit Bauhof!

und ein gesundes, glückliches neues Jahr 2026!Frohe Weihnachten
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RATHAUS

Erscheinungstermine Mitteilungsblatt 2026

Die aktuellen Erscheinungs-
termine unseres „Burgberger 
Blättle“ für das Jahr 2026 fin-
den Sie bequem zum Down-
load auf unserer Webseite: 
https://gemeinde-burgberg.
de/buergerserv ice/mit te i-
lungsblatt/oder Sie scannen 
einfach diesen QR-Code.

Liebe Burgbergerinnen und Burgberger,

ein weiteres Jahr neigt sich 
dem Ende zu und nach der 
stressigen Vorweihnachts-
zeit kehrt zu den Feiertagen 
stets ein Moment der Ruhe 
ein. Zeit, um zurückzublicken, 
Dankbarkeit zu zeigen und 
mit Zuversicht nach vorne zu 
schauen. 
2025 war für unsere Gemein-
de ein arbeitsreiches Jahr, 
geprägt von wichtigen Projek-
ten, vielen Begegnungen und 
dem gemeinsamen Ziel, Bur-
gberg weiter gut und lebens-
wert zu entwickeln.
National wie international 
bleibt die Weltlage von Un-
sicherheiten bestimmt. Ent-
scheidungen und Umsetzun-
gen in der „großen Politik“ 
dauern gefühlt oft zu lange, 
Ungeduld macht sich breit 
und treibt den ein oder ande-
ren im schlimmsten Fall näher 
an extreme Protesthaltungen. 
Umso wichtiger ist es, dass 
wir auf kommunaler Ebene 
Verlässlichkeit schaffen und 
dort handeln, wo wir konkre-
te Gestaltungsmöglichkeiten 
haben. Doch auch im Kleinen 
sind Prozesse nicht immer ein-
fach, und auch bei uns gehen 
manche Vorhaben langsamer 
voran, als wir es uns wün-
schen würden. Umso erfreu-
licher ist es, dass Burgberg 
auch in diesem Jahr gezeigt 
hat, dass Zusammenhalt, Ver-
antwortungsbewusstsein und 
ehrenamtliches Engagement 
tragende Säulen unseres Dor-
fes sind.
Ein zentrales Projekt war der 
Neubau unserer Kinderta-

gesstätte. Mit dem Richtfest 
konnten wir einen wichtigen 
Meilenstein feiern. Das Ge-
bäude ist inzwischen dicht, 
der Innenausbau schreitet 
über die Wintermonate weiter 
voran, sodass wir hoffentlich 
planmäßig im Frühsommer 
2026 in die neuen Räume ein-
ziehen können. 
Auch wenn wir noch lange 
nicht am Ende der Baumaß-
nahmen angekommen sind, 
ist es mir ein Anliegen, mich 
bei allen beteiligten Firmen 
und Planungsbüros zu be-
danken. Insbesondere gilt 
mein Dank unserer Baulei-
terin Christina Schaidnagel 
vom Architekturbüro MH Ar-
chitekten für die gute und 
verlässliche Zusammenarbeit 
sowie ihren großen und nicht 
selbstverständlichen Einsatz 
beim Neubauprojekt der Kita 
Burgberg.
Im Ortsteil Ortwang sind die 
neuen Mieterinnen und Mie-
ter in das geförderte Wohn-
bauprojekt eingezogen. Es 
ist schön zu sehen, wie aus 
Planungen Realität geworden 
ist und wie nach und nach Le-
ben in die neuen Wohnungen 
eingezogen ist. Unser Ziel, 
bezahlbaren Wohnraum, ins-
besondere für Einheimische 
zu schaffen, haben wir hier 
erfolgreich umgesetzt.
Ein großes Vorhaben wirft be-
reits seine Schatten voraus: 
Ab dem Frühjahr 2026 star-
ten wir mit der Umsetzung 
des Hochwasserschutzes am 
Dorfbach. Die umfangreiche 
Planungsphase, zahlreiche 
Gespräche mit Anliegern und 
Grundeigentümern sowie die 
notwendigen Abstimmungen 
konnten wir zum Jahresende 
abschließen. Auch diese Maß-
nahmen werden uns finanziell 
fordern, sind jedoch für die 
Sicherheit unserer Gemeinde 
unverzichtbar.

Neben diesen großen Pro-
jekten waren es oft auch die 
kleinen, unscheinbaren Mo-
mente, die zeigen, wie sich 
Burgberg stetig weiterentwi-
ckelt, getragen von engagier-
ten Bürgerinnen und Bürgern, 

Vereinen, Initiativen und vielen 
helfenden Händen im Hinter-
grund.
Ein kurzer Blick gilt auch dem 
kommenden Jahr im Hinblick 
auf die Kommunalwahlen 
2026. Die Aufstellungsver-
sammlungen der derzeit im 
Gemeinderat vertretenen 
Gruppierungen haben statt-
gefunden. Gemeinsam wur-
de vereinbart, am 29. Januar 
2026 eine Vorstellungsveran-
staltung in der Grüntenturn-
halle durchzuführen. Dort 
werden alle Kandidatinnen 
und Kandidaten auf Gemein-
deebene sowie die Landrats- 
und zum Teil auch Kreistags-
kandidaten vertreten sein. Ich 
freue mich auf eine sachliche, 
faire und transparente Ausein-
andersetzung im Sinne unse-
rer Gemeinde.

Am Ende des Jahres ist es mir 
ein großes Anliegen, Danke zu 
sagen.
Mein Dank gilt zunächst dem 
gesamten Gemeinderat sowie 
insbesondere meinen beiden 
Stellvertretern Albert Gilb und 
Max Uhlemayr für die kons-
truktive und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit im vergan-
genen Jahr.
Ein herzliches Dankeschön 
geht an unsere zahlreichen 
Vereine und deren Vorstän-
de für die vielen ehrenamtlich 
geleisteten Stunden, die das 
Dorfleben bereichern und den 
Zusammenhalt stärken. Re-
gelmäßig werde ich auf unser 
gutes Vereinsleben angespro-
chen, und es erfüllt mich im-
mer wieder mit Stolz, was in 
einer doch so überschauba-
ren Gemeinde wie Burgberg 

alles geleistet und gestemmt 
wird.
Stellvertretend für alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in 
unseren Betreuungseinrich-
tungen danke ich den Leite-
rinnen des Kindergartens, der 
Grundschule und der Mittags-
betreuung für die verlässliche 
und engagierte Betreuung un-
serer Kinder.
Ebenso danke ich den Beauf-
tragten der Gemeinde in den 
Bereichen Senioren, Jugend, 
Familie, Wald, Energie sowie 
Menschen mit Behinderung 
für ihr Mitwirken und ihre Be-
reitschaft, Verantwortung zu 
übernehmen.
Und nicht zuletzt danke ich 
ganz besonders meinem ge-
samten Team in der Verwal-
tung und im Bauhof, für den 
großen Einsatz, das gute und 
freundliche Miteinander, so-
wohl intern als auch im Um-
gang mit unseren Bürgerin-
nen und Bürgern, sowie für 
die gute Zusammenarbeit im 
zurückliegenden Jahr.
Burgberg hat sich auch 2025 
Schritt für Schritt weiterent-
wickelt. Das neue Jahr wird 
uns weiter fordern. Umso 
wichtiger ist es, diesen Weg 
gemeinsam, mit Augenmaß 
und dem bewährten Zusam-
menhalt fortzusetzen.
Ich wünsche Ihnen und Ih-
ren Familien ein ruhiges und 
gesegnetes Weihnachtsfest, 
erholsame Tage zum Jahres-
ausklang und alles Gute, vor 
allem Gesundheit, für das 
kommende Jahr 2026.

Herzliche Grüße und 
frohe Weihnachten!

André Eckardt
Erster Bürgermeister

Danke!
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Christbaum-Sammelaktion

Freitag, 09. Januar 2026
Samstag, 10. Januar 2026

für das Burgberger Funkenfeuer

Die Burgberger “Funkebüebe” sagen DANKE!

vor dem Wertstoffhof in Burgberg

Silvesterparty am Dorfplatz

Noch nichts vor an Silvester? 
Dann auf zur Silvesterparty 
ab 22 Uhr am Dorfplatz!
Gemeinsam ins neue Jahr 
2026 feiern – mit stimmungs-
voller Musik, guter Atmosphä-
re und vielen Gesichtern aus 
dem Ort :)

Für prickelnde Stimmung und 
warme Herzen sorgen Sekt & 
Glühwein, außerdem gibt es 
einen Barbetrieb, der euch 
durch die Nacht begleitet. 
Feiert mit uns in ungezwun-
gener Atmosphäre, stoßt zu-
sammen auf das neue Jahr 
an und genießt den Start in 
2026  mitten im Herzen von 
Burgberg. Besonders schön 
ist dabei der Blick über den 
lebendigen Dorfplatz, wenn 
alle gemeinsam den Count-
down feiern.
 
Kommt vorbei und feiert mit 
uns – freier Eintritt und gute 
Laune garantiert.

Prosit Neujahr!

Fackelwanderungen zur Winterzeit

Jeweils am Sonntag, 28. De-
zember 2025 und 4. Januar 
2026 können Gäste und Ein-
heimische den Tag  bei einer 
romantischen Wanderung im 
Fackellicht ausklingen lassen. 
Angekommen an besonde-

ren Aussichtsplätzen wärmt 
ein kleiner Umtrunk die kalt 
gewordenen Finger. Start ist 
um 18.00 Uhr am Dorfplatz. 
Die Teilnahmegebühr für die 
von der Soldaten- und Vetera-
nenkameradschaft Burgberg 
organisierten Tour beträgt 
5 € für Erwachsene inkl. Fa-
ckel und Umtrunk, Kinder 
sind kostenlos. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Wir freuen 
uns über Ihr Kommen!

Infoabend „Region der Lebensretter“ 
in Burgberg

Bei einem plötzlichen 
Herz-Kreislaufstillstand zählt 
jede Minute: In Deutschland 
überleben derzeit nur etwa 
10  Prozent der Betroffenen 
– oft, weil Wiederbelebungs-
maßnahmen zu spät begin-
nen. Genau hier setzt das 
Projekt „Region der Lebens-
retter (RdL)“ im Allgäu an: 
Über eine Smartphone-App 
werden medizinisch geschul-
te Ersthelfende von der Inte-
grierten Leitstelle zusätzlich 
zum Rettungsdienst alarmiert 
und gezielt zum Notfallort 
oder zum nächstgelegenen 
Defibrillator (AED) geführt. So 
kann die Zeit bis zur ersten 
Herzdruckmassage und zur 
Defibrillation deutlich verkürzt 
werden. 

Damit dieses lebensrettende 
System optimal funktioniert, 
braucht es öffentlich zugäng-
liche Defibrillatoren, die rund 
um die Uhr erreichbar sind – 

zum Beispiel an gut erreich-
baren und sichtbaren Orten 
im Gemeindegebiet. Beim 
Infoabend wird vorgestellt, 
wie Burgberg mit geeigne-
ten AED-Standorten dazu 
beitragen kann, die Überle-
benschancen bei Herz-Kreis-
laufstillstand auch vor Ort zu 
verbessern. 

Die Gemeinde Burgberg lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich ein zum Infoabend 
am 15. Januar 2026  um 
18 Uhr im Markthaus in Burg- 
berg. Interessierte erfahren, 
wie das System Region der 
Lebensretter im Allgäu funkti-
oniert, wie man sich als qua-
lifizierter Ersthelfender regist-
rieren kann und welche Rolle 
öffentlich verfügbare AEDs 
spielen. Außerdem besteht 
die Möglichkeit, Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung auch als 
Laie ganz niederschwellig an 
einer Übungspuppe „mal wie-
der auszuprobieren“ – ohne 
Vorkenntnisse, aber mit fach-
kundiger Anleitung.

So kann jede und jeder ler-
nen: Leben retten ist einfa-
cher, als man denkt.

Abbildung: stock.adobe.com – fotohansel

Abb.: stock.adobe.com – serikbalb
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• Immobilienbewertung
vom DEKRA-zertifizierten
Immobiliensachverständigen (D1)

• Persönliche Beratung
• Erfolgreiche Vermarktung

Markus Eibeler · Unterortwang 5 · 87545 Burgberg
✆ 08321/87824 · 0151 /44927099

www.bergblickimmobilien.de · info@bergblickimmobilien.de

BERATUNG – GUTACHTEN – VERKAUF

Neuwertige

3-Zimmer-Wohnung

in Burgberg zu verkaufen!

Mehr Infos unter:www.bergblickimmobilien.de

08374 588 145Ihr Umbau in 24 Stunden!

• Badewanne zur begehbaren Dusche
• hoher Komfort mit geringem Aufwand
• Anti-Rutsch Beschichtung
• Sicherheitsglas
• saubere Baustelle
• kostenloses Angebot vor Ort
• bis zu 100% Förderung

GANZ EINFACH

FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“

PRAXIS AM MARKT
Osteopathie und Naturhei lkunde

Weinbergstr. 2a · am Marktplatz · 87545 Burgberg
Besuchen Sie unsere Homepage: www.pam-burgberg.de

Terminvereinbarung Osteopathie ✆ 08321/6076216

✵

✵

✵

✵✵

✵

Wir wünschen allen Patienten und Freunden der
Praxis amMarkt eine schöne Adventszeit, besinnliche und ruhige

Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr 2026.
Wir bedanken uns für Ihre Treue und das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Bettina Scheible Osteopathin, Heilpraktikerin, Yogalehrerin BDY/EYU
Uli Schafroth Osteopathin, Heilpraktikerin
AnnelieseTröster Osteopathin, Heilpraktikerin
Marietta Besler Physiotherapeutin, sekt. Heilpraktikerin
Inga Schadte Dipl. systemischer Team- & Business-Coach,

Kinesiologie für Mensch und Tier
Eva-Maria Gehring Atemtherapeutin, Heilpraktikerin für Psychotherapie
Andrea Hahn Heilpraktikerin, Fußreflexzonentherapie
Dr. Julia Haager Frauenärztin

✵

Ich freue mich, an diesem schönen Ort, als Teil des Teams
der Praxis am Markt ab dem 1. Januar 2026 für Sie da zu sein:

Weinbergstr. 2A
Burgberg

• wenn es um einen Brustultraschall
im Rahmen der Früherkennung geht.

• wenn es um die Nachsorge nach einer
Brustkrebserkrankung geht.

• wenn es um die integrative Begleitung einer
onkologischen Therapie bei Brustkrebs geht.

• wenn es um eine diagnostische und therapeutische
Begleitung in hormonellen Umstellungszeiten geht.

(nur Privat- und Selbstzahler, die Abrechnung erfolgt nach
der GOÄ, Terminvereinbarung über www.doctolib.de)

Frohe und
gemütliche
Weihnachten
wünsche ich
Ihnen!

Die Freiwillige Feuerwehr Burgberg 
wünscht frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Die Freiwillige Feuerwehr Burg- 
berg wünscht allen Bürger- 
innen und Bürgern, Freunden 
und Unterstützern ein frohes 
Weihnachtsfest sowie einen 
guten Rutsch in ein glückli-
ches und gesundes neues 
Jahr 2026.
Ein ereignisreiches Jahr liegt 
hinter uns. Ob technische Hil-
feleistungen, Brandeinsätze 
oder Verkehrsregelungen – ge-
meinsam konnten wir auch in 
herausfordernden Momenten 
unsere Aufgaben bewältigen.
Wir möchten die Gelegenheit 
nutzen, Danke und Vergelt‘s 
Gott zu sagen:
➲  Danke an die Gemeinde 
und alle Behörden für die gute 
Zusammenarbeit.
➲  Danke an unsere Nachbar-
feuerwehren, den Rettungs-
dienst und die Polizei für die 
hervorragende Kooperation 
bei gemeinsamen Einsätzen 
im vergangenen Jahr.
➲  Unser Dank gilt auch unse-
ren Kameradinnen und Kame-
raden in den eigenen Reihen. 
Für ihr großes Engagement 
bei Einsätzen, Übungen und 
Fortbildungen – und dafür, 
dass sie jederzeit bereit sind, 
ehrenamtlich Hilfe zu leisten.
➲  Unser besonderes Ver-
gelt‘s Gott geht auch in die-
sem Jahr wieder an alle Bür-
gerinnen und Bürger, die uns 
durch ihre großzügigen Spen-
den unterstützt haben.
Ihre Spenden sind für unsere 
Arbeit unerlässlich. Sie helfen 
uns dabei, die notwendige 
Ausrüstung zu finanzieren und 

unsere Einsatzbereitschaft si-
cherzustellen. Jeder Beitrag 
ist eine wertvolle Unterstüt-
zung für Ihre Freiwillige Feuer-
wehr. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie uns auch weiterhin 
helfen, für Ihre Sicherheit da 
zu sein.
Bankverbindung für Ihre 
Spende:
Bank: VR-Bank 
Kempten-Oberallgäu eG
Inhaber: Freiwillige Feuerwehr 
Burgberg i. Allg. e. V.
IBAN: 
DE53 7336 9920 0004 1104 12 
BIC: GENODEF1SFO
Bitte denken Sie an die er-
höhte Brandgefahr durch Ker-
zen und offenes Feuer in der 
Weihnachtszeit und an Silves-
ter – passen Sie gut auf sich 
und Ihre Lieben auf!
 
Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Burgberg

Traditionelles großes Preisschafkopfen

Wann: 21. Dezember 2025, 
14 Uhr
Wo: Markthaus Burgberg

Anmeldung/Einlass: 21. De-
zember, ab 12 Uhr vor Ort. Kei-
ne Voranmeldung möglich!!
Startgeld: 10  Euro – wird 
komplett ausbezahlt!
Maximal 100  Teilnehmer, mit 
Wenz. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt!
Das Markthaus-Team und 
Horst freuen sich auf rege 
Teilnahme.
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Wir bedanken uns für das
entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen allen Kunden
und Geschäftspartnern
frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

Frohe
Weihnachten

UND EIN GESUNDES NEUES JAHR

HERZLICHEN DANK ...
an die Gemeinde Burgberg, alle Vereine,
Geschäftspartner und Kunden
für die gute Zusammenarbeit und
das entgegengebrachte Vertrauen.

Lesefeuerwehr

Was für eine Freude, als am 
Morgen des 20. Novembers 
ein Feuerwehrauto auf dem 
Schulhof stand! Und zwar ein 
ganz besonderes … Voll mit 
interessanten Büchern und 
Lesespielen passend zum 
bundesweiten Vorlesetag am 
Freitag, den 21. November. 

Nach einer Schulversamm-
lung, in der alle Regeln der 
Lesefeuerwehr besprochen 
wurden, hatte jede Klasse 

an beiden Tagen Gelegen-
heit, sich Bücher für eine ge-
mütliche Lesezeit in der Aula 
auszuleihen. Mit Matten und 

Kissen richteten sich die Kin-
der kuschelige Lese-Inseln 
ein und schmökerten im Lie-
gen in ihrem Lesestoff. Und 
das Beste: Man durfte sich 
zum Aussuchen auch in den 
Mannschaftsbereich der Feu-
erwehr setzen! Wahlweise 
gab es zudem Lesespiele mit 
Bewegung, wie z. B. Dosen-
werfen, Rätselstationen oder 
für die Erstklässler Buchsta-
ben auf der Wäscheleine zum 
Zusammensetzen. Gut, dass 
wir auch noch Lesekisten 
der Stadtbibliothek zu ver-

schiedenen Wunschthemen 
hatten, als die Lesefeuerwehr 
richtig eingeschneit wurde.

Es war schön zu sehen, wie 
sehr die Burgberger Kinder 
ihre Lesezeiten genossen ha-
ben und hoffentlich auch zu 
Hause fortsetzen!

Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei der Kemptener Erleb-
nis-Buchhandlung didactus, 
die die Reise der Lesefeuer-
wehr bis nach Burgberg er-
möglicht hat!

Werte Fasnachterinnen und Fasnachter!

Zu unserem Nachtumzug am 
Fasnachtssamstag, den 14. 
Februar 2026, um 18.00 Uhr, 
laden wir euch wieder ganz 
herzlich ein. Egal ob Verein, 
Musikkapelle, Stammtisch 
oder wilde Idee auf zwei Bei-
nen – meldet euch an und 
seid wieder mit dabei!
Auch 2026  bleibt’s bei un-
serer mittlerweile bewährten 
Tradition: Der Umzug findet 
ohne Motoren statt. Nicht, 
weil wir Wagen nicht mögen 
– sondern weil unsere Fuß-
gruppen und Musikkapellen 
einfach unschlagbare Mottos, 
großartige Verkleidungen und 
eine einzigartige Stimmung 
mitbringen!

Wir laufen die bekannte Run-
de durchs Dorf, mit Aufstel-
lung eine Stunde vorher in der 
Heimenhofenstraße. Und weil 
wir nachts unterwegs sind, 
gilt wie jedes Jahr: Erleuch-
tet euch! Ob Lampen, LEDs 
oder selbstleuchtende Kos-
tüme – wir freuen uns über 
jede kreative Verkleidung und 
jede Lichtidee. Im Anschluss 
an den Umzug lassen wir 
dann den Abend gemeinsam 
mit unserer großen „Rausch-
ballnacht“ am Dorfplatz aus- 
klingen.
Ab sofort könnt ihr euch di-
rekt über unsere Homepage 
anmelden: www.burgberger- 
fasnacht.de/nachtumzug/
Weitere Infos findet ihr natür-
lich auch laufend auf unserer 
Internetseite und unseren So-
cial-Media-Kanälen.
Wir freuen uns auf eure An-
meldung und eure Teilnahme!
 
Ein dreifaches „Bujazzl üf“ 

Eure Feuerwehr,  
der Trachtenverein und 
d’ Sügar Burgberg
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Frohe Weihnachten!
Weihnachten erinnert an die Geburt eines besonderen Kindes –
und daran, wie wertvoll Kinder und Kindsein für uns alle sind.

Wir wünschen Ihnen besinnliche Feiertage
mit Familie und Freunden und alles Gute für das kommende Jahr.

Danke…
an die kleinen Künstler

SAVE THE DATE: Ski-Club Ausflug 
am Samstag, den 21. Februar 2026

Abfahrt: 5.30  Uhr am Dorf-
platz Burgberg

Ziel: Skigebiet Warth-Schrö-
cken

Zahlung: Vorkasse per PayPal 
an elfriede.joerg@josef-joerg.
de oder per Überwei-
sung an Josef Jörg GmbH: 
DE12 7336 9920 0007 1129 12
 
Wichtig: Bitte bei der Zah-
lung Name und Alter an- 
geben!
 
Anmeldung bei Wolfgang 
Schwarz: Handy: 0151  – 
65 12 87 99

Preis für Busfahrt und  
Skipass:
Erwachsene: 90,– Euro 
Jugendliche: 80,– Euro 
Jahrgang 2006 – 2009
Kinder: 65,– Euro 
Jahrgang 2010 – 2017

Weihnachts- und Neujahrswünsche

Der Krankenunterstützungsverein Burgberg wünscht allen Mitgliedern mit Angehörigen sowie Gönnern und 
Freunden des Vereins frohe und besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026.
Blibet gsund! 
� Gez. die Vorstandschaft

EINLADUNG

Zur Jahreshauptversammlung des 
Krankenunterstützungsverein Burgberg am 
Freitag, 9. Januar 2026, um 19.00 Uhr 
in der „STUBEN BURGBERG“ sind alle 
Mitglieder herzlichst eingeladen.

Tagesordnung:
1. �Begrüßung durch 1. Vorstand Andreas Herz mit 

Bekanntgabe der Tagesordnung und Totengedenken
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des 1. Vorstands
4. Bericht des Kassiers
5. Revisorenbericht
6. Aufnahme neuer Mitglieder
7. Neuwahlen
8. Vorausschau Vereinsjahr 2026
9. Wünsche und Anträge 

Es lädt ein: Die Vorstandschaft

Gez. Andreas Herz, 1. Vorstand
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Sie mögen Kinder! Sie mögen Eltern! Sie mögen gutes Essen!
Sie mögen guten Service! Sie mögen einen schönen Arbeitsplatz
und sie lachen gerne! Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Das Mutter/Vater & Kind Kurheim in Rettenberg sucht

▶ Mitarbeiter in der Hauswirtschaft (m/w/d)
mit 20 bis 30 Std./Woche

▶ Minijobber in der Hauswirtschaft (m/w/d)
Wir lernen Sie gerne ein!
Ein engagiertes, freundliches und hilfsbereites Team sucht eigen-
ständig und zuverlässig arbeitende Kollegen zur Versorgung unserer
Kurgäste. Dazu gehört die Vorbereitung von Frühstück und/oder
Abendessen, Zuarbeit beim Mittagessen, Service und Spülen.
Es ist uns ein Anliegen, den Familien eine erholsame Zeit zu ermögli-
chen. Das gute Feedback der Familien zeigt uns, wie wertvoll unsere
Arbeit ist und wir mit Freude arbeiten können.
Wir bieten:
Eine 4- bis 5-Tage-Woche, regelmäßigeArbeitszeiten, kein Teildienst,
feststehende Anzahl von 60 Kurgästen, Bio-Lebensmittel, Sonn- und
Feiertagszuschlag, JobRad, 2 Wochenenden im Monat frei.
Wenn Sie Freude am Arbeiten mit Familien haben, bewerben Sie
sich bitte bei uns! Wir freuen uns auf Sie!

Mutter/Vater & Kind Kurheim Alpenhof
Lydia Huber

QM@alpenhof-alberga.de
Telefon 0 83 27/92 30

www.alpenhof-alberga.de

HINTERBERG 7 · 87549 RETTENBERG · TELEFON 08327/9230

MUTTER/VATER & KIND KURHEIM

Alpenhof

Start in die Wintersaison 25/26

Am 22. November 2025  war 
es endlich soweit. Das Warten 
hatte ein Ende. Nachdem es 
mehrere Tage deutlich unter 
0° C war und Petrus uns aus-
reichend Neuschnee schick-

te, konnte unser Loipen- und 
Liftwart nicht mehr an sich 
halten. In einer Hauruckak-
tion hat er die Eschloipe ge-
spurt, sowie die Piste des 
Riedlifts mal „schnell“ einge-

walzt. Top Aktion, danke dir 
Wolfgang. Somit konnten wir 
die Saison, für unsere kleinen 
Ski-Alpinisten und Freunde 
des nordischen Skisports, am 
Samstag, den 22. November,  

offiziell eröffnen. Bei schöns-
tem Wetter wurden die ersten 
Schwünge am Riedlift in den 
Schnee gezaubert.

Auch auf der Eschloipe war 
ordentlich was los, was man 
auch an dem vollen Parkplatz 
am Vitalpark erkennen konn-
te. Leider war der Riedlift nur 
einen Tag lang in Betrieb, da 
der warme Boden in die Piste, 
schneller als Gedacht, grüne 
Inseln gefressen hatte. Wirk-
lich Schade! Die Eschloipe 
konnte dagegen gute 4 Tage 
genutzt werden, bis auch da 
die Sonne, später der Regen 
und die steigenden Tempera-
turen das „Aus“ besiegelten.

Aktuell bleibt uns leider nichts 
anderes übrig, als auf neuen 
Schnee und passende Tem-
peraturen zu hoffen. Aber die 
Saison hat ja gerade erst be-
gonnen.

Der Ski-Club Burgberg wünscht 
frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Die Wintersaison hat gera-
de erst begonnen, das Jahr 
dagegen neigt sich langsam, 
aber sicher dem Ende zu. Wir 
haben uns auch dieses Jahr 
wieder gefreut einen Stand 
bei der schon traditionellen 
Vorweihnacht im Dorf zu be-
wirten. Bis zum Schluss hat-
ten wir gehofft, dass Petrus 
uns doch noch etwas Schnee 
schickt. Aber auch ohne 
Schnee, war es wieder ein 
schöner gemeinsamer Abend 
für alle. Natürlich gab es auch 
dieses Jahr wieder lecke-
res zu Essen und zu Trinken. 

Glühwein, Punsch und unser 
heiß begehrter Bombardino 
durften nicht fehlen.
 
Wir wünschen allen Mitglie-
dern des Ski-Club Burgbergs, 
sowie allen Burgbergerinnen 
und Burgberger, Vereinen 
und Mitgliedern der Gemein-
de Burgberg ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutscht ins neue Jahr.

Euer Team des 
Ski-Club Burgberg
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Kontakt: Alexander Korte
01758527737 | 083869919007
Kalzhofer Str. 1 | 87534 Oberstaufen
info@korteimmobilien.de
www.korteimmobilien.de

NEUBAU IN BURGBERG IM ALLGÄU

Wohnungsgrößen: 53 m² bis 193 m²
Kaufpreise: ab 339.900 €

HIGHLIGHTS: ▪ Barrierefreie Wohnungen
▪ Hochwertige Bauausstattung
▪ Energieeffizienzklasse KfW40
▪ Sonnige Lage mit Bergblick

EXKLUSIVESWOHNEN in traumhafter Lage –
modern, effizient und barrierefrei.

BayWa AG
Am Pfahlfeld 7
85114 Buxheim

T 08458 6038712
katharina.schmid@baywa.de

www.baywa.de

Voraus
denken.
Nachhaltiger
heizen.
Ihr kompetenter Ansprechpartner
für Holzpellets.

BayWaAG
Wärme |Mobilität

Eichendorffstraße 13 + 15
87527 Sonthofen

Telefon +49 08321 66 06-64
Mobil 0162 2821478

stefan.koeberle@baywa.de

Ihr Ansprechpartner aus der Region
wünscht froheWeihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

Vorletzter Badmintonspieltag für 2025

Zum vergangenen Spieltag in 
Augsburg musste die Erste 
leider unterbesetzt anreisen, 
sodass sie in beiden Spielen 
den sonst sicheren Damen- 
doppel-Punkt abgeben muss-
ten. Was aber nicht hieß, dass 
gegen die Spielgemeinschaft 
Friedberg / Schwabmünchen 
nicht trotzdem die Punktejagd 
eröffnet wurde. Elias Hoff-
mann und Michi Gehr sicher-
ten sich den ersten Punkt in 
ihrem Doppel. Michi und Eli-
as schlugen gleich zweimal 
zu und erkämpften sich ihre 
Einzel in jeweils drei Sätzen 
– Farid Jafari-Asl holte sich 
ebenfalls sein Einzel. Kathi 
Kuisle spielte souverän ihre 
Gegnerin aus und machte zu-
sammen mit Norbert Mayr im 
Mixed das 6:2  klar. Beflügelt 
vom Sieg in Unterbesetzung 
war der Ersten trotzdem klar, 
dass es gegen die Augsbur-
ger Sharks ohne die volle Da-
menpower nicht so einfach 
werden würde. Michi unser 
Einser-Mann machte seinem 
Namen alle Ehre und holte 
den ersten Punkt. Als letztes 
Spiel auf dem Platz holte sich 
dann Kathi noch wohlverdient 
ihr Dameneinzel. Bei dem 
2:6 blieb es allerdings- dieses 
Match musste die Erste an die 
überlegenen Sharks abgeben.

Die Zweite trat zunächst ge-
gen Großaitingen an. Oli 
Schwarz und Ricci Karlinger 
holten in zwei klaren Sätzen 
das zweite Herrendoppel. 
In drei Sätzen gab Tobi Deil 
alles und erspielte sich den 
zweiten Punkt für die Mann-
schaft. Jürgen Gmeiner, das 
Hindelanger Badminton-Ur-
gestein, spielte ebenfalls sei-
nen Gegner in zwei Sätzen 
aus. Den Punkt zum finalen 
Unentschieden sicherte sich 
dann Ricci im dritten Herren- 
einzel.
Gegen Neugablonz II gab es 
dafür leider nicht so viel zu 
holen. Hier konnten nur die 
Damen punkten: Steffi Kloker 
und Silvana Plock legten im 
Damendoppel vor und Silva-
na holte sich gleich noch ihr 
Dameneinzel. Damit blieb es 
leider auch, sodass sich die 
Zweite mit einem 2:6 geschla-
gen geben musste. Die Zwei-
te muss zwar kurz vor Weih-
nachten nochmal ran – die 
Erste darf sich aber schon in 
den Weihnachtsurlaub verab-
schieden. 

An dieser Stelle wünschen wir 
allen Fans schon einmal schö-
ne, erholsame Weihnachts-
feiertage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Wir wünschen all unseren Kunden

und Freunden froheWeihnachten
sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

METALL- UND LANDTECHNIK

Dorfstraße 5
87545 Burgberg
☎ 08321/675906
www.fink-burgberg.de
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Senioren-Adventnachmittag 2025

Der Einladung zum Senio-
ren-Adventnachmittag sind 
wieder eine stattliche Zahl 
Seniorinnen und Senioren 
gefolgt. Nach einer musika-
lischen Einleitung begrüßte 
Bruno Wolf alle anwesen-
den Senioren im freundlich 
geschmückten Saal des 
„Markthauses“, ebenso Pfar-
rer Thomas Balogh, Pfarrer 
Wolfram Henning, Bürger-
meister André Eckardt, und 
Senioren-Beauftragte Erika 
Megerle.
Zur musikalischen Unterhal-
tung am Beginn, zum Kaffee 
und zwischen den einzelnen 
Redebeiträgen sorgten „Sindr 
g’richt“ und die „Werkstattmu-
sik“. Alle Anwesenden waren 
ganz begeistert über die pro-
fessionelle und voller Begeis-
terung aufspielenden Musi-
kantinnen und Musikanten. 
Ihnen ein aufrichtiges Danke-
schön.
Ein ganz großes Vergelt’s Gott 
erging auch wieder an die Bä-
ckerei Albinger, die auch die-
ses Jahr wieder bereit war, 
in der nicht gerade einfachen 
Zeit, den feinen Kuchen für alle 
zu spenden. Ebenso an Nadja 
Eckardt ein ganz besonderer 
Dank für die Zusage, dass der 
Seniorenadvent im Markthaus 
abgehalten werden konnte.
Nach der Kaffeepause erklär-
te der evangelische Pfarrer 
Wolfram Henning in seinem 
hervorragenden Beitrag, wie 
das Lied „Macht hoch die Tür, 
die Tor macht weit…“, das am 
Schluss auch gesungen wur-
de, in großer Not entstanden 
ist, was doch zum Nachden-
ken anregte. 

Über allerlei Aktivitäten in der 
Gemeinde berichtete Bür-
germeister André Eckardt in 
seinem Beitrag und stellte tra-
ditionell die Daten vom Stan-
desamt in 2025  vor. 23  Kin-
der sind geboren, davon 
12  Buben und 11  Mädchen, 
17  Ehen wurden angemel-
det und davon 10 Trauungen 
in Burgberg vollzogen, aber 
auch 27 Sterbefälle waren da-
bei, 12 Männer und 15 Frau-
en, was heißt, es fehlen mehr 
Kinder! Bei den Kirchenaus-
tritten waren es leider immer 
noch 33  Personen und das 
allein in Burgberg!
Unsere Evelyn Kramer brach-
te es fertig, dass alle Senio-
ren Tränen lachen mussten 
zu ihrem Mundart-Beitrag 
von Cornelia Besler, wo der 
Nostalgie-Christbaumstän-
der zur Weihnachts-Über-
raschung wurde. Hermann 
Siegert erfreute im Überra-
schungsbeitrag die Gäste mit 
seinem Mundartstück von 
der Flichtlingsfehl, die auf der 
Flucht angeblich das verloren 

hat, das den Unterschied zu 
Nachbars Buben ausmachte. 
Bruno Wolf dankte gegen 
Ende des Festes seinen Da-
men aus dem Pfarrgemein-
derat und allen Helfern für das 
Gelingen des Adventnach-
mittages. Anschließend wa-
ren alle Anwesenden einge-
laden, kräftig zwei Strophen 
von „Macht hoch die Tür ...“ 
mitzusingen und somit den 
diesjährigen Seniorenadvent 
als rundum gelungenes Fest 

frohgelaunt unter der kaum 
zu bremsenden Musikanten-
schar ausklingen zu lassen.
Am Schluss gilt auch noch ein 
großer Dank der Gemeinde 
mit Bürgermeister Eckardt, für 
die Nutzung der Räumlichkei-
ten. Den Burgberger Vereinen, 
der Gemeinde und der Pfarrei 
St. Ulrich ein großes Vergelt’s 
Gott, für die Übernahme der 
restlichen Kosten. 

Auf gute Nachbarschaft!
Freiwillige ehrenamtliche Helfer/innen  
unterstützen Sie, auch in Notfällen.  
Fahrt zum Arzt, beim Einkauf, beim Spaziergang …

Freiwillige ehrenamtliche handwerklich begabte Helfer 
geben Hilfestellung. Ab- und Aufhängen  
von Gardinen, Aufhängen eines Bildes …

Ansprechpartnerinnen:  
Frau Hüller Rathaus/Bürgerbüro, Telefon (0 83 21) 67 22 12 
und Karin Steinhoff – Einsatzleitung, Telefon (0 83 21) 6 80 87

Impressum „Mitteilungsblatt Burgberg“ 

Herausgeber: Allgäuer Zeitungsverlag GmbH, Kempten
Verantwortlich für den amtlichen Teil i.S.d.P.: Gemeinde Burgberg, Grüntenstraße 2,  
87545 Burgberg
Verantwortlich für den nicht amtlichen Teil: Allgäuer Zeitungsverlag GmbH,  
Heisinger Straße 14, 87437 Kempten 
Geschäftsführung: Thomas Huber
Verantwortlich für Anzeigen i.S.d.P.: Daniel Hartmann, Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt
Für Anzeigen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit  
gültige Anzeigenpreisliste.
Die Redaktion behält sich aus Platzgründen Kürzungen der redaktionellen Beiträge vor.  
Erscheinungsweise: 14-tägig.
Verteilung kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes.
Das nächste Mitteilungsblatt Burgberg erscheint am Freitag, 9. Januar 2026. 
Anfragen für Anzeigen bitte per E-Mail an clamprecht@allgaeuer-anzeigeblatt.de,
Anfragen für redaktionelle Beiträge bitte per E-Mail an gemeindeblatt@burgberg.de
Titelfoto: Mathias Struck
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Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgberg 
erscheint am Freitag, 9. Januar 2026.

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
ist am Montag, 29. Dezember 2025, 20.00 Uhr.

Anzeigenschluss ist am Montag, 
29. Dezember 2025, 16.00 Uhr.

Die Sternsinger kommen wieder in jedes Haus

„Schule statt Fabrik – Gegen 
Kinderarbeit“ so lautet unser 
Motto.
 
Die Bekämpfung ausbeuteri-
scher Kinderarbeit steht da-
mit im Fokus. Als Kinderarbeit 
bezeichnet man Einkommen 
schaffende Tätigkeiten, für die 
Kinder zu jung sind, die sie 
vom Schulbesuch abhalten 
und die ihrer Gesundheit und 
Entwicklung schaden.
Etwa ein Drittel der 167 Millio-
nen Einwohner von Banglade-
sch leben in Armut. Um zum 
Familienunterhalt beizutragen, 
brechen ca. 1,8 Millionen Kin-
der die Grundschule ab und 
gehen arbeiten.

Zwei Projekte in Bangla- 
desch, (das nur halb so groß 
wie Deutschland ist, aber 
doppelt so viele Einwohner 
hat) zeigen, wie das Engage-
ment der Sternsinger dazu 
beiträgt, Kinderarbeit zu be-
kämpfen. Die Caritas Bangla-
desch bildet dort Kinder und 
Jugendliche armer und be-
nachteiligter indigener Bevöl-
kerungsgruppen aus.
 
So werden die Sternsinger 
und zahlreiche ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer in 
den ersten Tagen des Jah-
res 2026  den Segen Gottes 
„20*C+M+B+26“, das heißt 
„Christus Mansionem Be-

nedicat“ oder auf Deutsch 
„Christus segne dieses Haus“, 
zu den Menschen bringen 
und mit Kreide an die Türen 
schreiben und somit für die 
Kinder in Bangladesch und 
weltweit sammeln. Vergelt’s 
Gott schon im Voraus.
 
Geplant ist folgender Ablauf: 
Am Sonntag, 4. Januar 2026, 
ab ca. 9 Uhr
Die 1. Gruppe: südliche Hei-
menhofenstraße ab und mit 
Blumenstraße, Am Weiher, 
Burgweg, Enzianstraße, Al-
penrosenstraße, Edelweiß-
straße, Essweg, Hörnleweg.
Die 2. Gruppe: Agathazell, 
Steinbruch, An der Schanz, 
Erzflöße und alle Außenberei-
che bis Alpenblick.
Die 3. Gruppe: Blaichacher-
straße, Sägemühle, Buigen-
weg, Moosweg, Storchen-
nest.
Die 4. Gruppe: An der Halde, 
Grüntenstraße, Kapellenweg, 
Bachtelweg, Knappenweg.
Die 5. Gruppe: Ortwang.
Am Montag, 5. Januar 2026, 
ab ca. 9 Uhr
Die 1. Gruppe: Sonthofener 
Straße rechts, Am Priel, Ro-
senweg, Flurstraße, Mittags-
traße, Hochgratstraße, Am 
Speckgraben, Stuibenweg.

Die 2. Gruppe: am Vormittag 
die Rettenberger Straße und 
Mühlenstraße, am Nachmittag 
die Sonthofener Straße links, 
Gartenstraße, Lußäckerweg, 
Jägerweg, Aurikelweg.
Die 3. Gruppe: südliche 
Bergstraße ab Grüntenstra-
ße, Am Sonnenhang, Köpfle-
weg, Heimenhofenstraße von 
Norden bis zur Blumenstra-
ße, Am Bichel, Ernst-Kottek- 
Weg, Karl- Kleinhansweg, 
Mangoldsweg, Kirchstraße, 
Altbgm.-Köberle-Straße.
Die 4. Gruppe: Häuser.
Die 5. Gruppe: Weinberg- 
straße, nördliche Bergstraße 
ab Grüntenstraße, Am Wust-
bach, Birkenweg.
 
Der Heimholungsgottesdienst 
mit allen Sternsingern ist am 
5. Januar 2026 um 19 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Ulrich
 
Bereits jetzt sagen die Stern-
singer und die Pfarrei St. Ul-
rich in Burgberg ein herzliches 
Dankeschön für ihre Spen-
denbereitschaft.

Falls nähere Informationen 
erwünscht sind, können sie 
diese bei Bruno Wolf, Te-
lefon 5652 oder Handy: 
0160 984 90 938 erfahren.

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-
Reparatur

Wir wünschen Ihnen eine
besinnliche Weihnachtszeit!

★ ✩ ★ ✩ ★ ✩ ★ ✩ ★ ✩ ★ ✩ ★ ✩ ★ ✩ ★ ✩ ★ ✩ ★ ✩ ★ ✩
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Mitfahrgelegenheit zu den 
Sonntags-Gottesdiensten

Wir Katholiken sehen die Teil-
nahme am Sonntags-Gottes-
dienst als unsere Pflicht.

Leider gibt es nicht an jedem 
Sonntag in den einzelnen 
Pfarreien der Pfarreienge-
meinschaft Grünten Gelegen-

heit, eine hl. Messe zu besu-
chen. Wer nun aber gerne an 
einer hl. Messe teilnehmen 
will und keine Fahrgelegen-
heit dazu hat, kann sich bei 
Bruno Wolf melden, Telefon 
(08321) 5652 oder Handy: 
(0160) 98490938.

Älter werden – Jung bleiben

Hinweis:
Im Dezember findet kein 
Nachmittags-Treff 65+, kein 
Vorlesen am Vormittag, sowie 
kein geselliger Schafkopf-Treff 
statt. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Januar.

Stammtisch –  
Spielenachmittag
Wir starten am Mittwoch, 
7. Januar 2026, 14  Uhr im 
Auszeit Burgberg ins neue 
Jahr zu einem geselligen 
Nachmittag, mit Kartenspie-
len, Billard, Kicker, Kaffee und 
Kuchen.
Neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen.
Info: Marianne Doetterl, Tele-
fon 65808
 
Vorschau auf weitere 
Termine im Januar
➲ � Kreativ – Handarbeitskreis – 

Mittwoch, 14. Januar

➲ � Filmnachmittag – 
Freitag, 16. Januar

➲ � Wandergruppe – 
Mittwoch, 21. Januar

➲ � Musik und Tanz – 
Freitag, 23. Januar

➲ � Vorlesen am Vormittag – 
Montag, 26. Januar

➲ � Geselliger 
Schafkopf-Treff – 
Dienstag, 27. Januar

➲ � Nachmittags-Treff 65+ – 
Donnerstag, 29. Januar

Die Einladung zu diesen Tref-
fen erfolgt in den Januar Mit-
teilungsblättern.
 
Ehrenamtliche 
Nachbarschaftshilfe
Wir sind von Montag, 22. 
Dezember bis einschließlich 
Dienstag, 6. Januar in den 
Weihnachtsferien. Ab Mitt-
woch, 7. Januar, sind wir 
gerne wieder für sie da.

Firmvorbereitung 2026

Die Firmvorbereitung 2026 
startet am 15. Januar 2026, 
18.00  – 20.00  Uhr, im Pfarr-
haus Blaichach. Es betrifft in 
der Regel Kinder, die aktuell in 
der 7. Klasse sind.
 
Es sollen aber nicht nur die El-
tern kommen, sondern auch 
die Firmlinge. Wir wollen zwei 

Gruppen machen, die Eltern 
und die Firmlinge extra. Ziel 
ist: Entscheiden müssen sich 
die Firmlinge, ob sie tatsäch-
lich das Geschenk Gottes zur 
besseren Lebensbewältigung 
wollen. Und darum sollen sie 
am ersten Abend mit dabei 
sein.
Herzlich willkommen!

Adventskranz in der Kirche St. Ulrich

Ein ganz großes „Vergelt’s 
Gott“ geht auch dieses Jahr 
wieder an Janet Köberle für 
das tolle Binden des Advents-
kranzes für unsere Kirche St. 
Ulrich. 

Dankeschön auch allen Hel-
fern und auch fürs Besorgen 
vom Weißdaas.

Singen und Musizieren vor’m Krippele

Am 24. Dezember 2025 um 
15.30 Uhr wollen wir wieder in 
der Kirche St. Ulrich gemein-
sam Weihnachtslieder singen, 
einem Krippenspiel zuschau-

en und dem Kinderchor und 
Steirischer und Gitarre lau-
schen. Hierzu sind Klein und 
Groß und Jung und Alt herz-
lich eingeladen.

Gottesdienstübersicht St. Ulrich 
vom 19. Dezember bis 31. Dezember 2025 

Freitag,	 19. Dezember	 18.25 Uhr	 Rosenkranz 
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Sonntag, 	 21. Dezember	   7.55 Uhr	� Rosenkranz
		    8.30 Uhr	� Hl. Messe

Montag,	 22. Dezember	 18.25 Uhr	� Rosenkranz
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Mittwoch,	 24. Dezember	 15.30 Uhr	� Singen und 
Lauschen an 
der Krippe für 
Klein und Groß

		  22.00 Uhr	� Christmette

Donnerstag,	25. Dezember	   9.55 Uhr	� Rosenkranz
		  10.30 Uhr	� Hl. Messe

Freitag,	 26. Dezember	   9.55 Uhr	 Rosenkranz 
		  10.30 Uhr	� Hl. Messe

Samstag, 	 27. Dezember	 18.25 Uhr	� Rosenkranz
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Montag,	 29. Dezember	 18.25 Uhr	� Rosenkranz
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Mittwoch,	 31. Dezember	 16.00 Uhr	� Hl. Messe zum 
Jahresschluss

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem Gottes-
dienstanzeiger im Allgäuer Anzeigeblatt und dem Pfarrblatt.
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WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

www.kuechenecke-jk.de

Grüntenstr. 24 - 87527 Sonthofen
Telefon 08321 / 9122

info@kuechenecke-jk.de

Besinnlich
e

Besinnlich
e

Weihnach
ten

Weihnach
ten

und ein gesundesund ein gesundes

Jahr 2026Jahr 2026

wünscht a
llen,

wünscht a
llen,

Ihr Team
von der

Ihr Team
von der

Küchen EckeKüchen Ecke

Was sich zum Sanieren lohnt und was
nicht – Wir beraten Sie gerne kostenfrei.

www.geiger-automation.de
• 08324-95022

Fröhliche Festtage
& viele neue Ideen

ab 2026
auch in Sonthofen
Hindelanger Str. 4delange

Partner

DANKE
an all unsere Kunden
und Freunde für Euer
entgegengebrachtes
Vertrauen.
Wir wünschen Euch
frohe Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr!

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht

Martin GmbH · Schreinerei · Fensterbau
Ortwanger Flur 12 · 87545 Burgberg · Tel. 08321/9092

info@Martin-Burgberg.de · www.Schreinerei-Martin-Burgberg.de

Wir wünschen frohe und
besinnlicheWeihnachten
und alles Gute
fürs neue Jahr.
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In dieser besonderen Zeit sagen wir von Herzen „Vergealt´s Gott“
für all die schönen Momente und Erlebnisse, die wir in diesem Jahr
mit euch teilen durften. Die Verbundenheit und das „Mitanond“
mit euch allen – liebe Burgberger, liebe Freunde, liebe Gäste, liebe
Handwerker und Partner – erfüllt uns mit großer Dankbarkeit und
Freude. Hoffnungsfroh starten wir in ein neues Jahr, voller Ge-
sundheit, Glück und Zuversicht. Gemeinsam freuen wir uns auf
alles, was kommt – auf neue Begegnungen, auf schöne Erlebnisse
und auf viele Momente, die uns weiterhin verbinden.

…schine Wiehnächte und a wunderbars, guets nuis Johr 2026!

Familie Sonja & �lb�� Gilb
mit’m Alpzitt- und Stuben-Team

STILL, STILL,
STILL...


